
Finale der Sommerbiathleten bei der FSG 1860 e.V. in Großenhain.
Am 05.09.2026 trafen sich die Sommerbiathleten zum 4. Lauf der sächsischen Laufserie„Wer schlägt den deutschen Meister“ bei der FSG 1860 e. V. in Großenhain. Erfreulich ist die starke Teilnehmerzahl der jüngeren Athleten. Sie waren wieder einmalin der Übermacht gegenüber den Erwachsenen. Beim durchgeführten Einzellauf mussten diesmal keine Strafrunden gelaufen werden,sondern für jeden Fehlschuss erhielten die Athleten eine Zeitstrafe von 30 Sekunden. So kam es auf die Präzision beim Schießen an, um eine ordentliche Wertung zuerreichen.Unsere jüngsten Sportler und Sportlerinnen gingen mit vollem Eifer zur Sache und sokonnten für 2027 neue Leistungsmarken erstellt werden. Bei den erfahrenen Sportlernkonnten gute Wertungen, gemessen an den deutschen Meisterschaften, auf der Streckeund dem Schießstand errungen werden. Für manch einen heißt es aber auch, noch ander Trefferquote für das kommende Jahr zu arbeiten, um den Anschluss nicht zuverlieren.Um in die Gesamtwertung für einen der begehrten, sonderangefertigten Pokale zukommen, mussten mindestens 3 Läufe der Serie absolviert werden.Am Ende dieser Saison konnte die jüngste Sportlerinnen Julia Herold vom ZSV Bornae.V. (Schüler 3 w) den Gesamtsieg mit 37 Punkten für sich verbuchen. Den 2. Platzsicherte sich Timo-Martin Uhlig von der Sg zu Brand 1835 e.V. (Schüler 3 m) mit 31Punkten vor Finn Herold vom ZSV Borna e.V. (Schüler 2 m) mit 27 Punkten.
Damit keine Langeweile bis zur ersehnten Siegerehrung aufkam, fand noch ein kleinerTeam-Mix-Wettkampf statt. Alle kleinen und großen Sportler waren nochmal mit vollemEinsatz dabei. Eine gelungene Wettkampfserie fand mit viel Spaß einen würdigen Abschluss.Für das nächste Jahr erwarten uns viele spannende Wettkämpfe. Wir freuen uns jederZeit über weitere Neuzugänge, die zeigen wollen, was sie drauf haben.
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